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KORDELN DREHEN 

Anleitung zum Kordeln drehen am Spinnrad 

 
Guten Tag liebe Kinder 
 
Seid ihr gekommen, um zu sehen, wie ich spinnen kann? Dann schaut nur gut zu! Ich habe hier sehr weiche Wolle. Die 
ist so lange gestriegelt und gekämmt worden, dass sie jetzt ganz fein ist! Das muss so sein, denn das Garn soll 
besonders kuschelig werden! Von welchem Tier stammt wohl diese Wolle? Das weiss sicher jemand! Ja genau von 
einem Schaf! Es gibt aber auch noch andere Arten von Wolle. Es gibt zum Beispiel Alpakawolle von Lamas, Mohairwolle 
von Kaninchen und Wolle aus Kamelhaar.  
Ich befestige meine Wolle nun an diesem Stab. So kann ich fortlaufend herauszupfen, was ich brauche. Die 
herausgezupften Fasern drehe ich mit den Finger. Gleichzeitig bringe ich mit dem Fuss auf dem Pedal das Rad zum 
Laufen! 
Worauf muss ich beim Drehen besonders gut achten? Genau: Auf die Drehrichtung! Ich muss darauf achten, dass das 
Rad immer in der gleichen Richtung dreht, damit der Faden nicht wieder aufgedreht wird. Wer schönes Garn spinnen 
will, braucht viel Können und viele Stunden Erfahrung.  
Nun zeige ich euch vor, was ihr mit dem Spinnrad machen könnt, um das Spinnen etwas zu üben. Immer zwei Kinder 
helfen einander, weil es alleine schwierig ist.  
Ich schneide ein langes Stück Garn ab (zeigen, etwa 8 m). Dann schneide ich genauso viel Garn von einer anderen 
Farbe und noch einmal ein solches Stück von einer dritten Farbe. Die drei Garnstücke fädle ich durch die Öffnung hier 
bei der Spindel. Die Garnenden binde ich auf der anderen Seite zusammen. Nun brauche ich Hilfe. Du hältst jetzt die 
anderen Enden der drei Garnstücke und spannst sie ein bisschen. Ich lasse das Rad drehen. Du darfst nicht zu fest am 
Faden ziehen, aber auch nicht zu locker lassen. Ihr findet selber heraus, was passiert, wenn ihr das Garn zu locker 
haltet!  
Ihr könnt sehen, wenn die Garnstücke genügend gedreht sind. Sie verdrehen quer zueinander. Das ist das Zeichen 
dafür, dass die Garne genügend miteinander verdreht sind. Jetzt halte ich die Kordel hier in der Mitte fest. Du gehst mit 
deinem Ende zum Spinnrad und bringst beide Enden zusammen! Ich fange jetzt an zu kordeln: Mit der einen Hand halte 
ich die Kordel, mit der anderen Hand ziehe ich am Ende, welches sich eindreht. Dann rücke ich immer näher zum 
Spinnrad und lasse immer mehr Kordel los.  
Und schon ist die schöne Kordel fertig. 
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